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Rund 4.500 Privat- und Ge-
schäftskunden aus der gesamten
Region profitieren mittlerweile
vom Know-how des Direktionslei-
ters für Deutsche Vermögensbera-
tung und seinem Team. In einem
der DVAG-Büros, auf Wunsch aber
auch beim Kunden zuhause be-
leuchtet Jochen Oberkirch und
Team die finanzielle Situation der
Klienten. Danach wird jeweils ein
individuell abgestimmtes Gesamt-
konzept – von der geförderten oder
steueroptimierten Altersvorsorge
über durchdachte Geldanlagen
oder Finanzierungen bis hin zu
modernen, maßgeschneiderten
Kfz- oder Krankenversicherungen,
erstellt. „Von Beginn an stand für

15 Jahre DVAG Jochen Oberkirch – 25 Berater mit viel Know-how beraten ungebunden und unabhängig
Regio. So etwas nennt man Weit-
blick: Bereits vor 15 Jahren eröff-
nete Jochen Oberkirch sein Büro
für Deutsche Vermögensbera-
tung. Der Bankbetriebswirt er-
kannte von Anfang an den stei-
gendenBedarf inderBevölkerung
nach unabhängiger professionel-
ler Unterstützung bei Fragen rund
umdie eigeneGeldanlageundpri-
vate Absicherung. „Zu Beginnwar
ich ein Einzelkämpfer“, erinnert
sich der 39-jährige Finanzexperte
schmunzelnd; inzwischen leitet
er ein 25-köpfiges Beraterteam
mit florierenden DVAG-Büros in
Breisach am Rhein, Emmendin-
gen, Staufen, Heitersheim und
Weil am Rhein.

mich immer die Kundenzufrieden-
heit im Vordergrund. Außerdem
der Aufbau eines qualitativ guten
Teams“, analysiert Jochen Ober-
kirch seinen Erfolg als Berater. „Ich
bin für meine Kunden fester An-
sprechpartner in allen Finanz- und
Versicherungsthemen und sie
empfehlen mich gern weiter. Und
das ist für mich als selbstständiger
Vermögensberater das Allerwich-
tigste.“ Mit seiner fundierten Aus-
bildung als Bankbetriebswirt ist er
stolz darauf, dass – neben wenigen
talentierten Quereinsteigern – die
meisten Berater seines Teams
einen beruflichen Hintergrund im
Bankenwesen mit sich bringen.

Den Schritt in die Selbstständig-
keit mit der Deutschen Vermögens-
beratung (DVAG) an der Seite hat
Familienvater Jochen Oberkirch
nie bereut. Die Vorteile lagen für
ihn auf der Hand: Vereinbarkeit

von Familie, Freizeit und Beruf,
sein eigener Chef zu sein und oben-
drein sehr gute Verdienstmöglich-
keiten. Zudem kann jeder Vermö-
gensberater auf Unterstützung der
Servicegesellschaft zählen.

„Wer einen Job mit Perspektive
sucht, hat in der Finanzbranche
gute Chancen“, so Oberkirch. Für
Finanzexperten, Brancheninsider,
aber auch Quereinsteiger ist der
Weg in die selbstständige Vermö-
gensberatung gerade jetzt vielver-
sprechend. Neueinsteiger bekom-
men bei der DVAG einen erfahre-
nen Vermögensberater als Coach
an die Hand und sind gleich zu Be-
ginn in ein starkes Team eingebun-
den. In einer umfassenden Ausbil-
dung werden notwendiges Fach-
wissen und alle wichtigen Kompe-
tenzen vermittelt. Diese
Kompetenz ist es, neben absoluter
Seriosität, mit der Jochen Ober-

kirch und sein Team punkten – hier
liegt das Geheimnis des Erfolges,
aber wohl auch in folgendem Um-
stand: „Wir beraten mit fundiertem
Fachwissen, aber ohne Bindung an
ein Bankinstitut. Wir sind unab-
hängig und müssen keine Umsatz-
erwartungen eines Arbeitgebers,
etwa einer Bank erfüllen. Bei uns
steht der Kunde im Mittelpunkt
und das spürt er“, so Jochen Ober-
kirch.

Der Finanzexperte ist als „Jech-
tinger Urgestein“, wie er selber
sagt, sehr bodenständig. Als ehe-
maliger Fußballer und Vorstands-
mitglied seines Heimatvereins ste-
hen er und sein Unternehmen dem
Sport sehr nahe. „Wir unterstützen
die südbadischeVereinskultur und
sind auch für Sponsoring-Maßnah-
men offen“, so der Jubilar. Glück-
wunsch zu 15 Jahren DVAG Jochen
Oberkirch! Frank Rischmüller

Direktionsleiter Jochen Oberkirch (links) und sein kompetentes Beraterteam vor der Unternehmenszentrale in
Breisach am Rhein. Weitere Büros gibt es in Emmendingen, Staufen, Heitersheim und Weil am Rhein. Foto: zVg

„Dieses Land hat mich von An-
fang an begeistert“, erzählt Pfarrer
Dr. Christian Heß im Gespräch mit
dem ReblandKurier. Und nie wieder
losgelassen: Bis heute hält er Kon-
takt zu den Menschen in Yaoundé.
Besonders ein Hilfsprojekt für Kin-
der ist für den Pfarrer eine Herzens-
angelegenheit.

Durch befreundete Theologiestu-
denten hatte Christian Heß wäh-
rend seines Studiums das zentral-

In Kamerun leben Kinder in einem Kinderheim am Stadtrand – und am Rand der Gesellschaft / Mit Spenden helfen

afrikanische Land Kamerun ken-
nengelernt. Bald entschied er sich,
sein Auslandsjahr nicht wie geplant
in Paris, sondern in Yaoundé, der
Hauptstadt Kameruns, zu verbrin-
gen. Neben dem Studium an der Ka-
tholischen Hochschule von Zentral-
afrika lernte Christian Heß einige
Projekte der kirchlichen Entwick-
lungsarbeit kennen. „Darunter war

Gottenheim/March. Am Sonn-
tag, 3. Dezember, berichtet Pfar-
rerDr.ChristianHeß imFamilien-
gottesdienst in Hugstetten über
seine Hilfsaktion für ein Kinder-
heim inYaoundé,derHauptstadt
von Kamerun. Seit seiner Studi-
enzeit, während der er auch ein
Jahr in Yaoundé gelebt hat, un-
terstützt der Pfarrer das Kinder-
heim, das nun umziehen muss.

ein Projekt am Stadtrand von
Yaoundé, das mich wie kein ande-
res in Kamerun berührt und beein-
druckt hat“, berichtet der Pfarrer. In
einem Slum am Rand der Haupt-
stadt befindet sich das Kinderheim
„Sankt Kisito“. Mitten im Elend
seien die Mitglieder der Gemein-
schaft von Seguimi („Folge mir
nach“) für die Kinder der Ärmsten

da. Das Kinderheim steht unter
staatlicher Aufsicht und wird von
der kirchlichen Gemeinschaft Se-
guimi getragen. „Die Gemeinschaft
bietet nicht nur materielle Versor-
gung, sondern auch ein sicheres
Heim und schulische Bildung“, so
Pfarrer Heß. Die Lebensgeschichten,
von denen er dort erfahren habe,
seien oft herzzerreißend. „Die

menschliche Zuwendung, welche
die Kinder in Sankt Kisito erfahren,
ist hingegen herzerwärmend“, so
der Pfarrer. Doch das beeindrucken-
de Projekt ist in Gefahr: Das Kinder-
heim muss umziehen, ein neues
Haus gebaut werden. „Das kostet
viel und droht den finanziellen
Spielraum der Gemeinschaft zu
sprengen“, weiß Pfarrer Heß. Des-
halb wirbt der Pfarrer um Spenden
für das kleine aber wichtige Hilfs-
projekt fürdieKinderausdenSlums
von Yaoundé. Marianne Ambs

Am Sonntag, 3. Dezember, berichtet
Dr. Christian Heß im Familiengottes-
dienst um 10.30 Uhr in St. Gallus in
Hugstetten über das Kinderheim in
Yaoundé. Spenden für die Kinder
können auf das Konto der Kirchen-
gemeinde March-Gottenheim, Spar-
kasse Freiburg, IBAN DE08 6805 0101
0002 0652 25, überwiesen werden;
Verwendungszweck „Kamerun“.

Pfarrer Dr. Christian Heß bei einemGottesdienst in Yaoundé (Foto links, links). Die Kinder des Kinderheims freuen
sich über Unterstützung aus Deutschland. Fotos: zVg

March. Der Gemeinderat in
March hat zugestimmt für die
Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde ein neues Tanklösch-
fahrzeug (MLF) zu beschaffen.
Die Ausschreibung erfolgte eu-
ropaweit und war in drei Lose
aufgeteilt worden (Fahrgestell,
Aufbau, Beladung).

Breisach. Die Stadt Breisach
und der Stadtteil Gündlingen
trauern um Imogen Wiedensoh-
ler. Sie gehörte von 1994 bis 1999
sowie von 2004 bis 2009 als
Stadträtin dem Gemeinderat
von Breisach an. Außerdem war
sie von 1975 bis 2014 Ortschafts-
rätin in Gündlingen und jahre-
lang stellvertretende Ortsvor-
steherin von Gündlingen.

Ihringen. Nach vier Jahren
ohne Konzert begeisterte der
Chor „Intermezzo“ bei seinem
Konzert in der Aula der Neu-
lindenschule mit einem hoff-
nungsvollen, bunten Programm.
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Finanzplanung für jedermann

Hilfe für die Kinder von Sankt Kisito
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Wir bekleiden Dich optimal auf 
Schritt und Tritt!

Alles für Deinen Sport. Alles für Dich.

Wir gratulieren 
zum 15-jährigen Jubiläum!
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